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CDU-Fraktion Darmstadt-Dieburg  Lutz Köhler  Jägertorstraße 207  64289 Darmstadt  

Fraktion im Kreistag des  
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
 

                          Der Fraktionsvorsitzende 

 
Kreistagsbüro 
z. Hd. Frau Schuster 
 
Im Hause 

 Donnerstag, 21. November 2019 

 

 

 

Fragen zum Haushaltsplanentwurf 2020 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die CDU-Kreistagsfraktion bitte höflich um die Beantwortung folgender Fragen zum 

Haushaltsplanentwurf 2020. Vorab vielen Dank dafür. 

 

•          S. 7: Digitalpakt Schule: Können die 16,6 Millionen Euro Fördermittel mit bestehendem 

Personal verausgabt werden oder wird hierfür noch weiteres Personal (z. B. für die Erstellung 

von schulbezogenen Medienbildungskonzepten, dem Rollout und der Wartung der Hard- und 

Software etc.) eingestellt? 

 

•      S. 9: Laut Landrat Schellhaas hat das Land Hessen knapp 17,4 Millionen Euro an 

„echten“ Kassenkrediten nicht abgelöst. Wie ist der Sachstand hierzu? Gab es eine Einigung 

mit dem Finanzministerium? Sind die Rückzahlungsraten zur Hessenkasse nun ausgesetzt 

worden (S. 10/11 und Haushaltsrede Landrat)? 

 

•    S. 10: Das Schulbauprogramm wird im Eigenbetrieb Da-Di-Werk gestreckt. Welche 

Einsparungen sind im Eigenbetrieb „Kreiskliniken“ geplant? 

 

•     S. 13: Ist die Einführung einer eigenständigen ÖPNV-Umlage geplant? Auf welcher 

Berechnungsgrundlage würde eine solche Umlage erfolgen? Wie hoch ist eine mögliche 

ÖPNV-Umlage bereits heute in der Kreisumlage enthalten? 

 

•         S. 13: Warum steigt die Umlage an das Gesundheitsamt um 428.000 Euro?  

 

•    S. 13: Die Summe der Kreisumlage steigt um 6,2 Millionen Euro. Wie hoch war die 

jeweilige Kreis- und Schulumlage der 23 Städte und Gemeinde im Jahr 2018 (bitte eine 

Auflistung aller 23 Städte und Gemeinde mit beiden Umlagen)? 

 



 

•        S. 14: Aus welchen Städten bzw. Gebietskörperschaften kommen die eine Millionen 

Euro Gastschulbeiträge her?  

 

•    S. 19: Entega-Dividende: Ist diese Erhöhung ein Einmaleffekt oder eine konstante 

Erhöhung? 

Wie hat sich das Kreisjungendheim Ernsthofen in finanzieller Hinsicht in den letzten Jahren 

entwickelt? 

 

•    S. 23: Wie hoch werden die Liquiditätskredite zum 31.12.2019 sein? Fehlt diese 

Angabe nicht in der Tabelle? 

Bitte die Entwicklung der Liquiditätskredite der letzten fünf Jahre darstellen. 

 

•   S. 23: Müssen Liquiditätskredite nicht zum Jahresende in „ordentliche“ Kredite 

umgewandelt werden? 

 

•     S. 25: Wie weit sind die Planungen für das Ausbildungszentrum für den Brandschutz 

vorangeschritten? 

 

•      S. 28: Es gibt im Landkreis bei den bis 6-jährigen und bei den über 65-jährigen 

Menschen einen deutlich höheren Anteil als im Landesdurchschnitt. Mit welcher 

Bedarfsplanung reagiert der Landkreis Darmstadt-Dieburg hierauf? 

 

•   S. 29 – 33: Bitte um Ergänzung der Tabellen um die absoluten Zahlen. 

 

•     S. 30: Wird bei den geplanten Maßnahmen auch die Idee weiterer „männerspezifischer 

Kurse“ (z. B. im Handwerk-, Sport- oder Hobbybereich) verfolgt? 

  

•      S. 181: 6100000: Fremdvergaben an Personal für Schulessenausgaben; welche 

langfristige Strategie wird hier verfolgt? Ist diese Strategie mit dem ursprünglichen 

Mensakonzept vereinbar? Sollen alle Essensausgaben an Schulen fremd vergeben werden? 

 

•      S. 191: 5482100: Deutliche Erhöhung an Gastschulbeiträgen im Bereich der 

Gymnasien. Woher kommt diese Erhöhung? 

 

•         S. 202: An wen geht die Erstattung für Externbeschulung und warum steigt diese so 

an? 

 

•      S. 211: Zahlt das Land Hessen dem Landkreis nicht 250.000 € für das Schülerticket? 

Warum sinkt der Ansatz 5481000 um 50.000 €? 

 

•       S. 222 Lehr- und Schulmittel (2018 niedrig, 2019 hoch und 2020 mittel); wie lassen sich 

diese Schwankungen erklären? 

 

•       S. 235: Ist perspektivisch eine Erhöhung des Anteils der Städte/Gemeinde und/oder 

der Eltern am „Pakt für den Ganztag“ geplant? 

 



 

•   S. 243: Produktionsschule Wurzelwerk: Waren die 3.000 € für Projekte an der 

Produktionsschule die einzigen Personalkosten für die Produktionsschule Wurzelwerk oder 

gibt es weitere Personalkosten? Was geschieht nun mit dem Personal? 

 

•        S. 247/248: Wie weit ist der Aufbau des Kreisarchivs (konzeptionell, räumlich, 

personell); evtl. könnte der zuständige Mitarbeiter im SKS-Ausschuss wieder einmal berichten. 

 

•          S. 249: 6700010: An welchem Standort soll zu welchem Preis für welche Fläche 

gemietet werden? 

 

•         S. 254: 62 – 65: Die Personalkosten sind von 2019 auf 2020 weggefallen. Warum? 

 

•   S. 256: 62 – 65: Die Personalkosten fallen auf 0,-- Euro. Warum? 

 

•       S. 258: Ergebnis nach ILV: Warum sinkt das ILV-Ergebnis um ca. 300.000 Euro? Welche 

Leistungen werden weniger erbracht? 

 

•          S. 260: 6133000: Hat der Anstieg der Honorarkräfte etwas mit dem Rückgang bei der 

ILV zu tun? Wenn nein, warum ist hierbei ein Anstieg von 120.000 € zu verzeichnen? 

 

•        S. 271: 5481011: Warum gab/gibt es 2018 und 2020 Erträge, aber 2019 keine? 

 

•   S. 484: 7125000: Hier wird von einem Defizitausgleich für die Kreiskliniken in Höhe von 

4,623 Mio. Euro ausgegangen, während im Wirtschaftsplan der Kreiskliniken mit einem 

Defizit von 5,346 Mio. Euro gerechnet wird. Wie erklärt sich diese Diskrepanz? 

  

•     S. 497: 7128000: Werden die 240.000 € Zuschüsse für Vereine im kommenden Jahr 

komplett ausgeschüttet oder gibt es wieder geringere Anmeldungen wie dieses Jahr? Hat der 

Landkreis die Vereine nochmals auf diese Fördermöglichkeiten mithilfe des Sportkreises 

aufmerksam gemacht? 

 

•    S. 502: 62 – 65: Die Personalkosten steigen deutlich. Warum? 

 

•   S. 577: 62 – 65: Die Personalkosten sinken. Warum? 

 

•   S. 756: im PB 1010101 und 1010102 werden je 0,5 Stellen in der Gruppe EG 13 neu 

geschaffen. Welche Aufgaben sollen diese Mitarbeiter übernehmen? Sind neue Aufgaben 

in diesem Bereich hinzugekommen? Wenn ja, welche? 

Im PB 1010106 erfolgt eine Beförderung von A 12 in A 13 gD. Handelt es sich dabei um 

eine sogenannte Sprungbeförderung? Wie wird diese Beförderung begründet? 

Wurde im PB 1020201 das Personal für Rückführungen reduziert? Wenn nein, wo wird 

dieses Personal jetzt eingesetzt? 

Im PB 1020203 werden insgesamt sechs neue Stellen für den Austausch/Wechsel der 

Führerscheine geschaffen. Mit wie vielen Fällen rechnet man in diesem Bereich pro Jahr? 

Wie lange dauert die durchschnittliche Bearbeitung eines Führerschein 

Wechsels/Tausches? 

Im Bereich Brandschutz werden insgesamt drei neue Stellen geschaffen. Welche Aufgaben 

sollen diese Mitarbeiter übernehmen?  



 

  

•        S. 757: ca. 70 Stellen werden an den Grundschulen und den Gesamtschulen 

hochgestuft; um welche Stellen geht es hierbei? 

 

•   Mit der Verabschiedung des Haushaltsplanes 2019 wurden mehrere Stellen geschaffen 

die durch Veränderungen im Bundesteilhabegesetz begründet wurden. Wurden von 

diesen geschaffenen Stellen zwischenzeitlich welche besetzt? Wenn ja, wie viele und 

welche Aufgeben nehmen die Mitarbeiter derzeit wahr? 

 

•         S. 767: im Grundschulbereich gibt es ca. drei neue Stellen: warum? 

 

•         S. 769: Fallen alle derzeit besetzten Leerstellen künftig weg? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Lutz Köhler 

Fraktionsvorsitzender 


